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Psychotherapie

Systemische Märchentherapie – Grundkurs

Märchen erzählen von grundlegenden menschlichen Erfahrungen: von Bindung und 
Verlust, Angst und Mut, Zugehörigkeit und Ausgrenzung, Krisen, Übergängen und 
Veränderung. Ihre Bildsprache kann Menschen ermöglichen, sich einem persön-
lichen Lebensthema anzunähern, ohne es unmittelbar erklären oder in eindeutige 
Worte fassen zu müssen.

Die systemische Märchentherapie versteht Märchen nicht als festgelegte Deu-
tungsschablonen, sondern als offene Bild- und Begegnungsräume. Im Mittelpunkt 
steht die Frage, welche Bilder, Figuren und Bewegungen bei einem Menschen Reso-
nanz hervorrufen und welche neuen Sichtweisen daraus entstehen können.

Die Einführungsveranstaltung vermittelt erste Einblicke in die therapeutische Arbeit 
mit Märchen und macht erfahrbar, wie Märchen behutsam, ressourcenorientiert und 
kontextsensibel in Beratung und Therapie einbezogen werden können.

Dabei wird ein eigenständiges Konzept systemischer Märchentherapie vorgestellt, 
das in der weiterführenden Ausbildung schrittweise vertieft und praktisch erprobt 
wird.

Die Veranstaltung richtet sich an Fachkräfte aus Therapie, Beratung, Pädagogik, 
Coaching sowie aus psychosozialen und kreativen Arbeitsfeldern.

Termine
Fr, 09.07.2027
09:00-18:00 Uhr

Sa, 10.07.2027
09:00-18:00 Uhr

Preis
340,00 €
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Dozentin

Andrea Broichheuser
Jg. 1970, 1 Kind arbeitet seit 1991 in der Wirtschaft. Sie ist Scrum Master & Coach, Heilpraktikerin für Psychotherapie, systemische 
Kinder-, Jungend- und Familientherapeutin, ausgebildete Kommunikationstrainerin, integrative Trauma- und Entspannungs-
therapeutin und zertifizierte Yogalehrerin in den Bereichen Yoga mit Erwachsenen, Kindern und Jugendlichen. Seit 2021 ist sie in 
kunsttherapeutischer Ausbildung. Therapeutisch arbeitet sie in eigener Familienpraxis systemisch-lösungsorientiert und unter 
Berücksichtigung psychodynamischer Prozesse. Sie nutzt Yoga und andere Entspannungsverfahren nicht nur präventiv, sondern 
auch begleitend zur Psychotherapie und bei Krebserkrankung. Kompetent und praxisorientiert gibt sie ihr Wissen als Dozentin an 
den Paracelsus Schulen weiter.

https://www.paracelsus.de/seminare/d/4047545009072027

